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Zertifikate // Austria 

Österreichs Magazin für intelligente Anlageprodukte 

Von Hoch zu Hoch 

 
Die Facebook-Aktie befindet sich in einem intak-
ten Aufwärtstrend. Größere Kursrücksetzer hat die 
Aktie stets schnell wieder ausgebügelt. 
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Die positiven Seiten sehen 
Ausgerechnet zur GEWINN-Messe, die am 16. und 17. Ok-
tober bereits zum 24. Mal stattfindet, ist in den Depots 
vieler Anleger von „Gewinn“ keine Spur. Der ATX notiert auf 
Jahrestief und hat seit Anfang 2014 nun schon knapp 16 
Prozent verloren. Die Entwicklung des Wiener Leitindex ist 
weiterhin stark von den beiden Bankaktien Erste Group und 
Raiffeisen International geprägt, die das Auswahlbarometer 
mit einem Gewicht von 23,6 Prozent beherrschen. Seit Sil-
vester haben die beiden Papiere 30 Prozent beziehungsweise sogar 34 Prozent 
verloren. Auch die Schwergewichte Voestalpine und OMV zogen den ATX weit 
nach unten. Doch es gibt auch Erfolgsstorys: Immerhin sieben der 20 Einzeltitel 
liegen aktuell im Plus, wobei CA Immo, Telekom und Zumtobel jeweils mehr als 
ein Fünftel zugelegt haben. So schlecht, wie der Blick auf den ATX zunächst 
vermuten lässt, sieht es also gar nicht aus! 
 

Ihr Christian Scheid 
 

Zertifikate auf Internetaktien 

An der Boombranche teilhaben 
Die im Internet tätigen Konzerne wachsen rasant, und viele sind inzwischen hochprofitabel. Davon profi-
tieren auch deren Aktienkurse. Mit welchen Zertifikaten Anleger an den Erfolgen partizipieren können. 

 
Keine Frage: Die Papiere der weltweit führenden Internet-Schmieden – die meisten 
haben ihren Sitz in den Vereinigten Staaten und in China – sind bei Investoren gefragt. 
Kürzlich hat der chinesische Onlinehändler Alibaba einen glänzenden Börsegang 
hingelegt. Mit einem Emissionsvolumen von gut 25 Mrd. Dollar stellte das Unter-
nehmen einen neuen Weltrekord auf. Damit nicht genug: Ausgegeben zu 68 Dollar 
schnellte der Kurs zur Erstnotiz um gut 36 Prozent nach oben. 
 
Mit einem Börsewert von mehr als 220 Mrd. Dollar hat sich Alibaba zudem auf Anhieb 
in die teuersten Unternehmen der Welt eingereiht – angeführt wird diese Rangliste 
unangefochten von Apple mit einem Börsewert von 600 Mrd. Dollar. Mit gut 390 Mrd. 
Dollar ist der Online-Suchmaschinen-Betreiber Google dem Ölkonzern Exxon im 

für mehr Infos Anzeige klicken >>> 
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 >TOP!PICK< 
  

Produktprofil 

 Produktklassifizierung gemäß Zertifikate Forum Austria 
Anlageprodukt ohne Kapitalschutz 

Nasdaq Internet Index-Zertifikat 

Emittent Société Générale 
ISIN  DE000SG54870 >>> 
WKN  SG5487 
Emissionsdatum 10.09.2014 
Laufzeit Open End 
Kurs Basiswert 411,53 Punkte 
Ratio 0,10 
Dividenden Nein 
Gebühr 0,5 % p.a. 
Spread 0,2 % 
KESt Ja (25 %) 
Empf. Börseplatz Börse Frankfurt 
 

Z.AT // Urteil   
Markterwartung   
Geld-/Briefkurs 31,02/31,09 EUR 

Kursziel  40,00 EUR 

Stoppkurs 25,00 EUR 

Chance  
Risiko  
Fazit: Der Nasdaq Internet Index enthält die größ-
ten und liquidesten im Internet tätigen und am 
Nasdaq Stock Market, an der New York Stock 
Exchange (NYSE) oder an der NYSE Amex geliste-
ten Unternehmen – aktuell 97 Papiere. Die Zu-
sammensetzung wird vierteljährlich überprüft, 
wobei das Maximalgewicht einer einzelnen Aktie 
acht Prozent nicht übersteigen darf. Schwerge-
wichte sind Facebook, Amazon, Google und Price-
line. Dividenden werden zwar nicht angerechnet, 
sie spielen bei den Internetunternehmen aber oh-
nehin noch so gut wie keine Rolle. Wir sehen das 
Zertifikat als Standardinvestment für Anleger, die 
breit diversifiziert in den Sektor investieren und 
damit von dessen hervorragenden Aussichten pro-
fitieren wollen. Von den zwei Varianten, die seit 
15. September handelbar sind, sollten Anleger 
dem nicht-währungsgesicherten Tracker den Vor-
zug geben. Denn bei einer anhaltenden Euro-
Abwertung können Anleger Währungsgewinne er-
zielen. Da dürfte die Verwaltungsgebühr von 0,5 
Prozent p.a. kaum ins Gewicht fallen. 

 

Im Aufwärtstrend 

 
Der Aufwärtstrend des Nasdaq Internet Index ist 
ungebrochen. Allein in den vergangenen fünf Jah-
ren hat sich das Auswahlbarometer ungefähr ver-
dreifacht. In diesem Frühjahr hat der Index bei 
knapp 436 Punkten ein Allzeithoch markiert. Ak-
tuell kämpft er mit der Marke von 400 Punkten. 
Der Höchststand ist somit nicht allzu weit ent-
fernt. Sollte der Nasdaq Internet den Ausbruch 
darüber schaffen, wäre der Weg nach oben frei. 

 

Rennen um Platz zwei dicht auf den Fersen. Auch die Onlineunternehmen Tencent, 
Facebook und Amazon bringen jeweils mehr als 100 Mrd. Dollar auf die Waage. 
 
Die Zahlen zeigen, welche enorme Bedeutung das Internet in der Wirtschaftswelt 
mittlerweile hat. Die Konzerne prägen nicht nur eine der am schnellsten wachsenden 
Branchen der Welt, viele von ihnen sind inzwischen auch hochprofitabel. Kurzum: Für 
renditeorientierte Anleger führt an dem Sektor kaum ein Weg vorbei, zumal die 
Entwicklung des Internets erst am Anfang steht. 
 
Doch genau hier liegt das Problem, denn Zertifikate-Anleger hatten bislang kaum 
Möglichkeiten, breit gestreut in den Sektor zu investieren. Lediglich einzelne Bereiche 
des World Wide Web wie Soziale Netzwerke oder Netzausrüster konnten mittels 
strukturierter Produkte abgebildet werden. Dem Thema am nächsten kam bislang das 
Zertifikat auf den Dow Jones Internet Commerce Index (ISIN DE0006874852 >>>) 
von der Royal Bank of Scotland (RBS). Es umfasst elf Aktien von Internetfirmen, die 
den Fokus ihres Geschäftsmodells auf den Endkunden ausgerichtet haben. 
 
Mit der Emission eines Zertifikats auf den Nasdaq Internet Index durch die Société 
Générale (ISIN DE000SG54870 >>>) hat der Investitionsnotstand nun ein Ende 
(siehe rechts). Das Auswahlbarometer enthält die größten und liquidesten im Internet 
tätigen und am Nasdaq Stock Market, an der New York Stock Exchange (NYSE) oder 
an der NYSE Amex gelisteten Firmen – aktuell 97 Stück. Die Zusammensetzung wird 
vierteljährlich überprüft, wobei das Maximalgewicht einer einzelnen Aktie acht Prozent 
nicht übersteigen darf. Dividenden werden zwar nicht angerechnet, sie spielen bei den 
Internetunternehmen aber ohnehin so gut wie keine Rolle. 
 
Der Nasdaq-Internet-Index hat sich allein in den vergangenen fünf Jahren ungefähr 
verdreifacht. Freilich hat der Kursanstieg der einzelnen Aktien zu stattlichen Bewertun-
gen bei den Unternehmen geführt. Dadurch ist das Risiko von Rückschlägen 
gestiegen. Anleger, die solche mit einkalkulieren, sollten sich daher die Protect Multi 
Aktienanleihe auf Alibaba, Facebook und Twitter von Vontobel (ISIN DE000VZ6HGX4 
>>>) ansehen, weil sie einen Teilschutz des Kapitals beinhaltet. Das Papier sieht am 
Ende der Laufzeit einen Kupon von 10,0 Prozent p.a. vor. Zudem kommt es zur 
Rückzahlung zum Nennwert, wenn keine der Aktien ihre individuelle Barriere von 
indikativ 45 bis 55 Prozent des Startwerts verletzt hat. Dank des großen Risikopuffers 
und der kurzen Laufzeit von nicht einmal zwölf Monaten ist das Papier auch für 
weniger risikofreudige Anleger geeignet (siehe auch Seite 7 >>>).      CHRISTIAN SCHEID 
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Zäher Seitwärtstrend 

 
Die Uniqa-Aktie kommt nicht vom Fleck. Während 
der Titel auf der Unterseite zwischen 8,00 und 
9,00 Euro stets nach oben gedreht hat, scheint 
der Bereich um 10,00 Euro unüberwindbar. 

 

Die Uniqa-Aktie kommt einfach nicht in die Gänge. Seit Jahresbeginn hat der 
Titel rund zwei Prozent verloren. Auch die Halbjahreszahlen brachten keine fri-
schen Impulse. Der Versicherungskonzern hat seine Prämieneinnahmen per Ende 
Juni um zwei Prozent auf 3,1 Mrd. Euro gesteigert. Der Vorsteuergewinn sank um 
7,7 Prozent auf 181,4 Mio. Euro. Jedoch hatte Uniqa im Vorjahr vom Verkauf 
einer Hotelgruppe profitiert. Aufs Ergebnis drückten Abschreibungen auf Anleihen 
der Hypo Alpe Adria in Höhe von 19 Mio. Euro. Dennoch bestätigte Uniqa den 
Ausblick, wonach der unbereinigte Vorsteuergewinn im Vergleich zum Vorjahres-
wert von 305,6 Mio. Euro deutlich steigen soll. Ein nicht unwesentlicher Risiko-
faktor sind allerdings die von Uniqa gehaltenen russischen und ukrainischen 
Staats- und Firmenanleihen im Volumen von insgesamt 276 Mio. Euro. 
 
Summa summarum ist kein Ende des zähen Seitwärtstrends, der nun schon seit 
mehreren Jahren besteht, in Sicht. Die neuen Aktienanleihen der Erste Group 
Bank kommen da gerade recht. Die Emittentin hat drei Varianten für unterschied-
liche Chance-Risiko-Bedürfnisse aufgelegt. Die konservativste ist die Protect Pro 
(ISIN AT0000A19TR9 >>>). Sie ist mit einem Kupon von 4,8 Prozent p.a. ausge-
stattet, der am Ende der Laufzeit gezahlt wird. Zudem wird die Aktienanleihe zum 
Nennwert getilgt, wenn der Kurs der Uniqa-Aktie am Bewertungstag mindestens 
bei 85 Prozent des Startwerts notiert. Entscheidend ist also nur der letzte Tag. 
 
Die Protect-Variante (ISIN AT0000A19TQ1 >>>) bietet mit 5,0 Prozent p.a. zwar 
einen etwas höheren Kupon und mit einer Barriere von 80 Prozent einen größeren 
Sicherheitspuffer. Jedoch ist die Barriere während der gesamten Laufzeit aktiv. Bei 
der klassischen Aktienanleihe (ISIN AT0000A19TP3 >>>), die einen Kupon von 
7,25 Prozent p.a. bietet, müssen Anleger ohne Puffer auskommen. Für alle drei 
Aktienanleihen gilt: Werden die Bedingungen zur Rückzahlung zum Nennwert nicht 
erfüllt, bekommen Anleger Aktien ins Depot gebucht. Weitere Infos finden Sie 
unter produkte.erstegroup.com >>>.        CHRISTIAN SCHEID 
 

 

 

 

 

 

 

 

Uniqa Protect Pro Aktienanleihe 

Mit Puffer zu 4,8 Prozent Ertrag 
Die Uniqa-Aktie hält sich im Vergleich zum ATX zwar passabel, fin-
det aber aus ihrem Seitwärtstrend nicht heraus. Dieses Szenario 

machen sich Anleger mittels einer Aktienanleihe zunutze. 

 

 
In Kooperation mit der Erste Group Bank 

stellt Ihnen Zertifikate // Austria besonders 
aussichtsreiche Aktienanleihen auf europäi-

sche Einzelaktien vor. 
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Am Widerstand vorerst gescheitert 
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Produktprofil 
 Produktkategorisierung gemäß Zertifikate Forum Austria 

Anlageprodukt ohne Kapitalschutz 

Uniqa Protect Pro Aktienanleihe 

Emittent Erste Group Bank (EGB) 
ISIN  AT0000A19TR9 >>> 
Ausgabetag 30.10.2014 
Bewertungstag 28.10.2015 
Fälligkeitstag 30.10.2015 
Nennbetrag 1.000,00 EUR 
Mindestvolumen 3.000,00 EUR 
Basiswert Uniqa 
Kurs Basiswert 8,90 EUR 

Ausübungspreis Schlusskurs Basiswert am 
29.10.2014 

Barriere 85 % vom Ausübungspreis 
Kupon 4,80 % p.a. 
Ausgabekurs 100,50 % 
Agio 0,50 % 
KESt Ja (25 %) 
Börseplatz Keine Börsenotierung 
Sekundärmarkt EGB setzt laufend Geld- 

und Briefkurse fest 
 
 

Z.AT // Urteil   
Markterwartung   +  
Ausgabekurs 100,50 % (inkl. Agio) 

Renditeziel 4,80 % p.a. 

Stoppkurs 93,00 % 

Chance  
Risiko  
Fazit: Die Protect Aktienanleihe auf Uniqa sieht 
am Laufzeitende einen Kupon von 4,80 Prozent 
p.a. vor. Zudem wird das Papier zum Nennwert 
getilgt, wenn die Uniqa-Aktie am Ende der Lauf-
zeit oberhalb der Barriere von 85 Prozent des 
Ausübungspreises steht. 

 

http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1838
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1839
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1840
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1841
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1838
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In Kooperation mit der Wiener Börse, Raiffeisen Centrobank und 
UniCredit onemarkets stellt Ihnen Zertifikate // Austria interes-

sante Zertifikate auf ATX-Aktien vor. Heute: Buwog

Mit dem Sprung auf den höchsten Stand seit der Börseeinführung im April hat die 
Buwog-Aktie auf die Vorlage der jüngsten Quartalszahlen reagiert. Demnach hat 
der Immobilienkonzern im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2014/15 schwarze 
Zahlen präsentiert. Nach Abschluss der bedeutenden Portfolioakquisitionen in 
Deutschland (DGAG und Apollo) haben diese erstmals für rund einen Monat zu 
den Ergebnissen der BUWOG AG beigetragen. In Summe ist damit das Portfolio 
der BUWOG Group auf rund 52.500 Bestandseinheiten bzw. auf eine Gesamtnutz-
fläche von rund 3,6 Mio. Quadratmetern angewachsen. 
 
Konkret betrug das operative Ergebnis per Ende Juli 36,7 Mio. Euro. Unterm 
Strich blieben 6,2 Mio. Euro übrig. Die für das Geschäftsmodell von Buwog maß-
gebliche Kennzahl Recurring FFO, welche die nachhaltig wiederkehrenden Zah-
lungsströme aus den Geschäftsbereichen Asset Management und Property Deve-
lopment sowie aus dem Einzelwohnungsverkauf abbildet, betrug 21,9 Mio. Euro. 
Damit sieht sich das Buwog-Management auf Kurs, den für das Gesamtjahr ge-
planten Recurring FFO von 75 Mio. Euro zu erreichen.  
 
Analysten reagierten positiv auf das Zahlenwerk. Berenberg und Kepler Cheuvreux 
haben ihre Kaufempfehlungen für die Aktie bestätigt. Beide Häuser sehen Poten-
zial bis 17,50 Euro. Sollte sich die Aktie dem Kursziel annähern, können risikobe-
reite Anleger mit einem Turbo Long-Zertifikat (ISIN AT0000A17PX9 >>>) von der 
Raiffeisen Centrobank (RCB) überproportional davon profitieren. Das Papier bildet 
mögliche Kursgewinne mit einem Hebel von 2,7 ab. Mit einem Discount-Zertifikat 
(ISIN AT0000A17ZG3 >>>) von der RCB profitieren Anleger dagegen auch dann, 
wenn die Buwog-Aktie nur seitwärts läuft. Das Papier erreicht im Juli 2015 die 
Maximalrendite von 5,9 Prozent, wenn der Basiswert mindestens bei 15 Euro 
notiert. Gegenüber dem aktuellen Niveau von 15,60 Euro ist also sogar ein Kurs-
rückgang von fast vier Prozent erlaubt.        CHRISTIAN SCHEID

Serie ATX-Zertifikate: Buwog 

Schwarze Zahlen vorgelegt 

Buwog (EUR) 
 

Disclaimer: Die Wiener Börse AG weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei den in den Charts angeführten Informationen und Berechnungen um Werte und Zahlenangaben aus der Vergangenheit handelt, 
die keinen verlässlichen Indikator für eine künftige Wertentwicklung darstellen. Es sollten daher aus diesen Angaben keine Schlüsse auf die zukünftige Indexentwicklung gezogen werden. 
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Buwog  
 

Neues Jahreshoch 

 
 

Seit der Erstnotiz im April hat die Buwog-Aktie 
einen Aufwärtstrend herausgebildet. Nun gilt es, 
den Widerstand bei 15,75 Euro zu überwinden. 

 

Investment-Möglichkeiten 
Produkt 1 Discount-Zertifikat 
Emittent Raiffeisen Centrobank (RCB) 
ISIN  AT0000A17ZG3 >>> 
Bewertungstag 17.07.2015 
Markterwartung  +  
Discount / Cap 11,0 % / 15,00 EUR 
Max. Rendite 5,9 % (7,4 % p.a.) 
Chance  
Risiko  

 
Produkt 2 Turbo Long-Zertifikat 
Emittent Raiffeisen Centrobank (RCB) 
ISIN  AT0000A17PX9 >>> 
Laufzeit Open End 
Markterwartung  
Basispreis/K.-O. 10,09 EUR/11,09 EUR 
Hebel/Abst. K.-O. 2,7 / 28,7 % 
Chance  
Risiko  

 

Eckdaten Buwog 
Geschäftsfeld Wohnungswirtschaft 
Firmensitz Wien 
Gründungsjahr 1950/51 
Umsatz 2013/14 186,2 Mio. EUR 
Mitarbeiter 406 (per 30. April 2014) 

 

Kurzporträt 

Die Buwog-Gruppe ist der führende 
deutsch-österreichische Komplettanbieter 
im Wohnimmobilienbereich und blickt auf 
eine mittlerweile rund 60-jährige Erfahrung 
zurück. Nach der im Februar 2014 be-
kannt gegebenen Großakquisition in 
Deutschland zählt Buwog auch zu den 
wichtigsten Playern am deutschen Markt. 
Insgesamt verfügt die Gesellschaft über ein 
hochwertiges Portfolio mit rund 52.500 
Wohnungen, davon je rund die Hälfte in 
Österreich und Deutschland. 
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Z.AT // Urteil   
Nachhaltigkeits-Winner Garantie-Zertifikat 

Emittent Raiffeisen Centrobank (RCB) 

ISIN / WKN AT0000A19XZ4 >>> / RC0AK0 

Emissionsdatum 06.11.2014 

Laufzeit 03.11.2021 

Basiswert iStoxx Global ESG Select 100 

Markterwartung   

Partizipation 100,0 % 

Ausgabepreis 103,00 % (inkl. 3,00 % Agio) 

Chance  

Risiko  

KESt Ja (25 %) 

 
Produktkategorisierung gemäß Zertifikate Forum Austria 
Anlageprodukt mit Kapitalschutz 

 

Z.AT // Urteil   
Euro Stoxx Twin Win Zertifikat 

Emittent UniCredit onemarkets 

ISIN/WKN DE000HVB1R52 >>>/HVB1R5 

Emissionsdatum 11.11.2014 

Bewertungstag 11.11.2020 

Basiswert Euro Stoxx 50

Markterwartung  + 

Ausgabekurs 101,5 EUR (inkl. 1,5 EUR Agio)

Barriere/Cap 60 %/80 %

Chance  

Risiko  

KESt Ja (25 %) 

 
Produktkategorisierung gemäß Zertifikate Forum Austria 
Anlageprodukt ohne Kapitalschutz 

 

Neuemission: Nachhaltigkeits-Winner Garantie-Zertifikat (Raiffeisen Centrobank) 

Mit gutem Gewissen und vollem Schutz 
 
Rendite und Sicherheit sind längst nicht mehr alles. Immer mehr Investoren achten auch 
auf ethische, ökologische und soziale Kriterien. Ein Produkt, das diese anspruchsvollen 
Kriterien erfüllt, ist der Nachhaltigkeits-Winner (ISIN AT0000A19XZ4 >>>) von der Raiff-
eisen Centrobank (RCB). Dem Zertifikat liegt der iStoxx Global ESG Select 100 Index 
zugrunde, bei dem Umwelt-, Sozial- und Governance-Gesichtspunkte im Fokus stehen. In 
einem strengen Auswahlverfahren werden diejenigen 100 Aktien des Nachhaltigkeitsindex 
Stoxx Global ESG Leaders ausgewählt, welche sich durch eine geringe Schwankungsbreite 
sowie eine attraktive Dividendenpolitik auszeichnen. Einmal jährlich wird der Schlusskurs 
des Index mit dem Startwert verglichen und die Indexentwicklung berechnet. Am Ende 
der Laufzeit wird der arithmetische Durchschnitt der Wertentwicklung des iStoxx Global 
ESG Select 100 ermittelt. Am Rückzahlungstermin werden 100 Prozent der positiven 
durchschnittlichen Wertentwicklung des Index ausgezahlt. Ist die durchschnittliche 
Wertentwicklung negativ, greift die Kapitalgarantie. Ein interessantes Produkt – auch für 
sicherheitsbedürftige Anleger. Zeichnen! Weitere Infos unter www.rcb.at >>>. 
 

 
 
Neuemission: Euro Stoxx Twin-Win-Zertifikat (UniCredit onemarkets) 

In (fast) jeder Marktlage gewinnen 
 
Mit dem neuen Euro Stoxx 50 Twin-Win-Zertifikat (ISIN DE000HVB1R52 >>>) von 
UniCredit onemarkets, das noch bis 7. November gezeichnet werden kann, können 
Anleger in beinahe jeder Marktphase profitieren. Grundsätzlich partizipiert das Zertifikat 
am Laufzeitende im November 2020 an der positiven Wertentwicklung des Euro Stoxx 50, 
wobei der maximale Rückzahlungsbetrag auf 180 Euro beschränkt ist (= Cap). Doch auch 
bei einer negativen Performance des Index können Anleger positive Erträge erzielen: Liegt 
der Schlusskurs am Bewertungstag auf oder über 60 Prozent des Startwerts, werden die 
Verluste eins zu eins in Gewinne umgewandelt. Andernfalls erfolgt die Rückzahlung am 
Fälligkeitstag entsprechend der tatsächlichen Indexentwicklung. In diesem Fall wären 
hohe Verluste die Folge. Wir empfehlen die Zeichnung! Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Emittentin unter www.onemarkets.at >>>. 

Einstiegsgelegenheit voraus 

 
 

Beim Blick auf den Fünfjahreschart des Euro 
Stoxx 50 fällt der intakte langfristige Aufwärts-
trend auf, dessen Ausgangspunkt Mitte 2012 zu 
finden ist. Im Zuge dessen ist der Index um mehr 
als 1.000 Punkte gestiegen. Zwischendrin gab es 
immer wieder Rücksetzer von mehreren hundert 
Punkten, die sich als gute Einstiegsgelegenheit 
erwiesen. Ob das auch dieses Mal zutrifft, könnte 
sich mit der Unterstützungszone um 3.100/3.140 
Punkte zeigen. Aus Fibonacci-Sicht wären dort 50 
Prozent bzw. 61,8 Prozent der August-September-
Rallye wieder eingebüßt. Als weitere Auffanglinie 
dient der durch die Tiefs von Juni 2013 und 
August 2014 definierte Aufwärtstrend, der aktuell 
um 3.050 Punkte verläuft. 

 

Euro Stoxx 50 

 

http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1831
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1844
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1844
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1844
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1849
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1849
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1849
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Titel ISIN Emittent Kaufkurs1 Akt. Kurs1 Stoppkurs1 Anzahl Wert1 Gewicht Veränd.2 

 ATX Top Dividend Zertifikat DE000CZ35F92 Coba 10,74 9,67 9,25 (Frankfurt) 1.000 9.670 7,62% -9,96% 

 Apple Mini Long-Zertifikat DE000CF1XDW8 Citi 8,75 24,70 18,90 (Frankfurt) 200 4.940 3,89% +182,29% 

 Tel. Austria Capped-Bonus AT0000A14DB8 RCB 6,39 6,64 5,95 (Frankfurt) 2.000 13.280 10,46% +3,91% 

 3D Systems Discount DE000CB64V86 Coba 43,71 41,94 36,90 (Frankfurt) 225 9.437 7,44% -4,05% 

 Facebook Discount DE000VZ05Y27 Vontobel 33,02 39,39 28,90 (Frankfurt) 300 11.817 9,31% +19,29% 

 Gold Stay-High-OS DE000SG5LYZ4 SocGen 8,28 7,35 6,95 (Frankfurt) 1.000 7.350 5,79% -11,23% 

 ES50 Discount-Call DE000HY4H4B8 UniCredit 1,80 1,95 1,39 (Frankfurt) 4.000 7.800 6,15% +8,33% 

 Nikkei 225-Inline-OS DE000SG5LVM8 SocGen 7,50 7,37 5,25 (Frankfurt) 800 5.896 4,65% -1,73% 

 AMAG Turbo-Long-Zertifikat AT0000A18C58 RCB 0,56 0,45 0,30 (Frankfurt) 5.000 2.250 1,77% -19,64% 

      

  
Wert 72.440 57,08% 

  dem Zertifikat zugrundeliegende Erwartung für den Basiswertkurs 

 
Cash 54.465 42,92% 

 1) in Euro; 2)gegenüber Kaufkurs; fett gedruckt = neue Stopps 
 

Gesamtdepot 126.905 100,00% +26,90% 

Tabelle sortiert nach Kaufdatum 
  

-1,76 % (seit 1.1.14) (seit Start 10.05.10) 

Geplante Transaktionen ISIN Emittent Limit Akt. Kurs Empf. Börseplatz Anzahl Gültig bis Anmerkung 

Z  Protect Multi Aktienanleihe DE000VZ6HGX4 Vontobel 100,00* – Vontobel (Zeichnung) 10** 12.10.14  

K = Kauf, V = Verkauf, Z = Zeichnung, * Prozent-Notiz, ** 10 Aktienanleihen im Nennwert von jeweils 1.000 Euro 
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für mehr Infos Anzeige klicken >>> 

 

Z.AT-Musterdepot 

Ins Minus gerutscht 

 

 

Aktuelle Entwicklungen/Neuaufnahmen 
Eigentlich sind exotische Optionsscheine in seitwärts gerichteten 
Märkten hervorragend zur Renditeoptimierung geeignet. Doch 
nimmt die Volatilität zu, kommen deren Kurse unter Druck. Daher 
haben wir den in der vergangenen Ausgabe aufgenommenen 
Adidas Stay-High-Optionsschein (ISIN DE000SG52ND2 >>>) 
von der Société Générale gleich wieder verloren: Das Papier wurde 
mit einem Verlust von 22,2 Prozent ausgestoppt. Die zweite 
Neuaufnahme, der Brent Discount Call (ISIN DE000CB8P3Y7 
>>>) von der Commerzbank, wurde ebenfalls ausgestoppt – und 
zwar mit einem Verlust von 21,6 Prozent. Beim NYSE Arca Gold 
Bugs Index-Zertifikat (ISIN DE000SG0HGQ9 >>>) von der 
SocGen ist der Verlust von 14,4 Prozent besonders ärgerlich, weil 
der Tracker zwischenzeitlich schon mit mehr als elf Prozent in der 
Gewinnzone gelegen hatte. Wir nutzen die frei gewordenen Mittel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

zur Zeichnung der Protect Multi Aktienanleihe auf Alibaba, 
Facebook und Twitter (ISIN DE000VZ6HGX4 >>>, siehe Seite 2 
>>>) von Vontobel. Zum Musterdepot mit tagesaktuellen Kursen 
gelangen Sie unter: www.zertifikate-austria.at/musterdepot >>>. 

Stabilisierung zu erkennen 

Z.AT-Musterdepotregeln 
Das Z.AT-Musterdepot können Sie ganz ein-
fach nachverfolgen: Musterdepotänderungen 
kündigen wir im zweiwöchentlich erscheinen-
den Zertifikate // Austria-Magazin oder auf 
www.zertifikate-austria.at/musterdepot an. Da-
zu geben wir für jede Order ein Limit an. Auf-
gegeben werden die Aufträge in der Regel zur 
Börseeröffnung am nächsten Handelstag. 
Somit hat jeder Leser die Gelegenheit, das 
Musterdepot exakt nachzubilden. An- und 
Verkaufsspesen bleiben unberücksichtigt.  
 
Mit dem Z.AT-Musterdepot verfolgen wir einen 
Absolute-Return-Ansatz: Ziel ist es, unabhän-
gig von der Entwicklung an den internationa-
len Finanzmärkten eine positive Rendite zu 
erwirtschaften. Die Veränderung der Kursent-
wicklung des Gesamtdepots bezieht sich auf 
den Startzeitpunkt 10. Mai 2010, mit dem 
fiktiven Startkapital von 100.000 Euro. Bei 
den einzelnen Positionen sind das Kaufdatum 
und der Kaufkurs ausschlaggebend. 

Trotz Minus weiter klar vorn 

 

 

Verglichen mit dem ATX 
steht unser Depot hervor-
ragend da. 

Z.AT-Musterdepot vs. ATX  
seit Depotstart am 10.05.10 

 

http://www.zertifikate-austria.at/musterdepot
http://zertifikate.commerzbank.de/Products/ProductDetails.aspx?c=0&p=289474641&pc=81
https://de.citifirst.com/DE/Produkte/Mini_Futures/APPLE/CF1XDW/
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1412
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1496
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1504
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1624
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1723
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1743
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1783
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1811
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1812
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1812
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1300
http://www.zertifikate-austria.at/musterdepot
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1847
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1837
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1837


 24. Auflage der GEWINN-Messe 
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Am 16. und 17. Oktober steht im Congress Center der Messe Wien die „GE-
WINN-Messe 2014“ auf dem Programm. Es ist bereits die 24. Ausgabe der 
gemeinsam von Reed Exhibitions Messe Wien und dem Gewinn-Verlag all-
jährlich veranstalteten Publikumsmesse für Geldanlage. Die Organisatoren er-
warten dazu wieder rund 70 Aussteller, darunter zahlreiche renommierte  
Unternehmen aus Österreich: Banken, Versicherungen, Immobiliengesell-
schaften, börsenotierte Unternehmen sowie Spitzenrepräsentanten der hei-
mischen Finanzwelt. Namhafte Referenten aus Wirtschaft und Politik werden 
ein hochkarätiges Seminar- und Vortragsprogramm bieten, das dem Messe-
publikum in Verbindung mit den Präsentationen der ausstellenden Unter-
nehmen topaktuelle, umfassende und professionelle Einblicke in die nationa-
le und internationale Finanzwelt, neue Angebote und Trends ermöglicht. 

Alle Informationen rund um die Messe finden Sie im Internet auf der Home-
page der GEWINN-Messe unter www.gewinnmesse.at >>>. Selbstverständlich 
ist Zertifikate // Austria auch dieses Jahr wieder mit einem eigenen Stand 
auf der Veranstaltung vertreten. Besuchen Sie uns am Stand B11c, wir freu-
en uns auf Ihr Kommen! 
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für mehr Infos Anzeige klicken >>> 

 

GEWINN-Messe: Alle Themen 
rund um das Thema Geldan-
lage im Blick. 

 

+++  NEWS  +++  NEWS  +++ 
 

 

Zerti-Awards Deutschland 
 

Der Startschuss für die Vergabe der 
wichtigsten Auszeichnung im deutschen 
Markt für strukturierte Anlageprodukte 
ist gefallen: Bei den „ZertifikateAwards 
2014“ wählen die Leser der veranstal-
tenden Medien und Partnermedien und 
ein unabhängiges Experten-Gremium die 
besten Anbieter und Produktideen des 
Jahres. Bei der von der „Welt“ gemein-
sam mit der Fachpublikation „Der Zerti-
fikateberater“, dem Informationsdienst-
leister Bloomberg und den beiden wich-
tigsten Handelsplätzen für Zertifikate 
und Optionsscheine, den Börsen Frank-
furt und Stuttgart, durchgeführten Eh-
rung werden in diesem Jahr insgesamt 
15 Preise vergeben. Die Jury-Awards 
werden in zehn Einzelkategorien verlie-
hen, aus denen am Ende auch die 
Hauptpreise für die besten Emittenten 
des Jahres ermittelt werden. Neben den 
Jury-Ehrungen werden aber auch in die-
sem Jahr die besonders begehrten Publi-
kumspreise unter anderen für das „Zerti-
fikat des Jahres“ und das „Zertifikate-
haus des Jahres“ verliehen. Die Abstim-
mung kann bis zum 3. November unter 
www.zertifikateawards.de >>> vorge-
nommen werden. Mitmachen lohnt sich: 
Unter allen Teilnehmern werden drei 
Mal 500 Euro verlost. 

http://www.zertifikate-austria.at/
mailto:redaktion@zertifikate-austria.at
http://www.boersen-kurier.at/
http://derstandard.at/
http://www.finanzen.at
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1409
http://www.gewinn.com/
http://www.wallstreet-online.de/
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1834
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1833
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1833
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1845
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